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K u n d m a c h u n g .

Der k. k. Tabak-Districts-Verlag und die
Stämp^ltrasik in Hwittau wird im Wege dcr öffent«
lichen Concurrenz mittelst Ueberreickuna schrift'
licher Offerte dem geeignet erkannten Bewerber,
welcher die geringste Verschleißprovision fordert,
verliehen.

Dieser Verschleißplatz hat seinen Matenaldec
darf bei dem k. k. .Tabak.nagazin ln Coding zu
fassen, und es sind demftlb... l Unterverleger,
I Großtrafikant und 35, Kleinttaflkantcn zur Fas-
sung ^uaewiese«.

'D<'r Verkchr dî scö Ve r l ag betrug in der
Wahlperiode vom , . M i i 1850 bis Ende April
1851 an Tabak 109.008 Pfunde,
im Gclde 54.575 si. 2 1 ' / , kr.
an Stampelpapier . . :^489 » 30 »

zusammen: 58,064 fi. 51 ' / , kr.
Von der obigen Menge Tabak beträgt dn

gesponnene Rauchtabak 9755^ . , im Gelde 4552 fl.
20 kr von welchem das «ystemmäßige Gutge-
wicht' mit ! ' / < V « , ' " betrage von 79 f l .
39 ^ kr. passirt wird.

Won dem Verschleiße für die ganze Tabak-
menge nach Abschlag des Gutgewichtes, sonnt
von der Verschleißcinnahme von 54.088 st. 1 9 ^ k r .
wird jencs Provisionspercent erfolgt werden,
welches dem neuen Verleger in Folge der Cow
cmrenz bewilligt werden wird.

Von dem Gesammtverschleiße des Ttämpcl-
papiers pr. 3489 si. 30 kr., wurde der Betrag
von U9 si. 47 '/4 kr. für" die mindern Gattun-
gen als Promsion angenommen.

Der Tabak-Kleinoerschleißnutzen betrug 368 il
5 , 8 ^ kr, , an StämpelvciWciß-Provision kann
kein höheres als 2°/^, für die minderen Gattun-
gen bewilligt werden.

Nur die Tabak- und Stämpelv^rschleiß- Pro-
vision haben den Gegenstand des Anbotes zu bilden.

Für diesen Verschleißplatz ist, falls der Er-
stchcr das Matcriale nicht Zug für Zug bar zu

' bezahlen beabsichtiget, ein steh.'nder Credit bemes-
sen, welcher durch eine in dcr vorgeschriebenen
Art zu leistende Caution im gleichen Betrage
sicher zu stellen ist. -— Der Bumme dieses Cre-
dits gleich ist der unangreifbare Vor ra th , zu
dessen Schaltung der Erstcher des Verschleißplaz-
zcs verpflichtet ist.

Die Caution, im Betrage von 4250 fi. für
da6 Tabakmateriale und Geschirr, ist „och vor
der Uebernahme des Commissions-Gejchäftcs und
zwar längstens binnen 6 Wochen vom Tage der
ihm bekannt gegebenen Annahme seines Offertes,
für jedes Gefall abgesondert zu leisten.

Die Bewerber um diesen Vcrschleißplatz haben
lehn Percentc der Caution als Vadium in dem Be-
trage von 425 st. vorlausig bei der nächsten k.k
Gefällscasse zu erlegen, und die dttßMige Quit-
tung dem gesiegelten und classenmäßig gestäm-
pellen Offerte verschließen, welches längstens
bis zum 23. October I 8 5 1 mit der Aufschrift:
„Offert für den Tabak-Distr icts-Verlag und
Sta'mpcltrafik in Zwi t tau" , bei der k. k. mähr.
schles. Finanz-Landed Direction in Brunn einzu-
reichen ist.

Das Offert ist nach dcm am Schlüsse beige-
fügten Formulare zu verfassen, und ist dasselbe
nebstbei mit dcr doculmntittcn Nachweisung
:,) über das erlegte Vadium;
l>) über die erlangte Großjähligkcit, und
<-) mit dem obrigkeitlichen Sittcnzcugniffe zu

belege».
Die Vadien jener Offerte, von deren Anbote

kein Hcbrauch gemacht wird, werden nach ge-
schlossn Concmrenz < Verhandlung sogleich zu-
rückgestellt, das Vadium deö Erstchcrö wird ent-
weder bis zum Erläge der Caution, oder Falls
" 3ug für Zug bar bezahlen w i l l , bis zur voll-

ständigen Materials - Bevorräthigung zmückbe.

halten. « -. c
Offerte, welchen die angeführten Clgcn^chas-

ten mangeln, oder unbestimmt lauten, oder sich
auf die Anbote anderer Bewerber berufen, wcr-
oen nicht berücksichtiget. — Bei gleichlautenden
Anboten wird sich die Entscheidung vorbehalten.
E>n bestimmter Ertrag wlro eben so wenig zuge>
sichert, als eine wie immer geartete nachträgli-
che Provisions- Erhöhung Stat t sind.t.

Die gegenseitige Auftundigungslrlst wird,
wenn nicht wlgen cincs Gebrechens dle sogleich^
Enthebung vom V^rschleißgeschäfic einzutreten
yat /aus drei Monale bestimmt.

Die näheren Bedingungen und die mit die-
sem Verschleißgeschäste verbundenen ObUegenhe:
tell sind, so wie der Erträgnißauswew und on
Verlagsauslagen bei der k. k. Caimral - Bezutä-
Verwalcung in Olmütz, be, l)em k. k. Finanz-
wach - Commissariate zu mähr. Trübau und m
oer Registratur dieser k. k. Finanz- Landes- Di -
rection einzusehen.

Von der ^oncurrcnz sind jene Personen aus-
geschlossen , wclche das Gesetz zum Abschlüsse von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann Jene,
welche wegen emcs Verbrechens , wegen Schleich-
yandels, oder wegen einer schweren Hcfa'llsüber-
tretung überhaupt, oder wegen einer einfachen
GefäUsübertretung, insofern sich dieselbe auf die
Vorschriften rücksichtlich des Verkehres mit Ge-
genständen der Staatsmonopole bezicht, dann
wegen einer schweren Polizriudertrctung, gegen
die Sicherheit des gemeinschaftlichen Staatövcr-
dandcs und dm öffentlichen Ruhestand, dann
gegen die Sicherheit des Eigenthums verurtheilt,
oder wcgen Mangels an Beweisen loögcsprochrn
wurden, endlich Vn'schleißer vonMonopol6gegen°
ständen die vom Verschleißgeschäfte strafweise
entsetzt wurden, und solche Personen, denen die
politischen Schriften den bleibenden Aufenthalt
im Verlagöorte «icht gestatten.

Kömmt ein solches Hinderniß erst nach Ueber»
nähme des Verschl.ißgeschäftes zur Kenntniß drr
Behörden, so kann das Verschlcißbefugniß so»
gleich abgenommen werden.

F o r m u l a r e e i n e s O f f e r t e s :
(15 kr. S t a m p el.)

IchEndesgefertigt.r erkläre mich bereit, den
Tabak- DistrictSverlag und Etampeltrafik zu Zwit-
tau, unter genauer Beobachtung der dleßfallö be?
stchenden Vorschriften, und insbesondere auch in
Bezug auf die Materials-Bevorrächigung, gegen
eine Provision (in Buchstaben ausgedrückt) Pcr»
centcn von der Summe des Taoakuerschleißes,
und von — Pcrccnten, für dasStämpelpapier-
Vcrlags' und Vcrschleißgeschäft, in Betrieb zu
übernehmen.

Die in der öffentlichen Kundmachung angeord-
neten drei Beilagen sind hier beigeschlossen,

Eigenhändige Unterschrift.
Wohnort, Charakter (Btand.)

V o n A u ß e n :
Offcrt zur Erlangung des Tabak-Districts-

Verlages und der Etampcltrafik in Zwittau.

Z. 5 N . u (2)

Verstelgerungs - Kundmachung.
Ueber die Ausführung dcr vom hohen M in i -

sterium für Handel, Gewerbe und öffentliche Bauten,'
im Betrage von 29,305 ft. Conv. Münze genehmig'
ten Umlegung dcr Unterdrauburger - Straße dci
Unterdrauburg, wird im Nachhange deö hohen
General Baudircctiollv - Decrctes vom 20 des v.
M. , Nr . 5755 8 . , die öffentliche Versteigerung
am 25. des l. M . October, Vormittag um 9
Uhr , bei der gefertigten Landes - Baudircttion
vorgenommen werden.

Doch besteht diese Versteigerung nur in Ein-
reichung schriftlicher Offerte, und durch solche iu
der Stellung eincö allgemeinen Percenter Nach-

laß'Anbotes auf alle der Versteigerung zum
Grunde liegenden Einheitspreise.

Die auf einem 15 kr. Stampel zu schreiben-
den , und nach dem unten beigesetzten Formu-
lare abzufassenden Offerte müssen also der unter-
zeichneten Baudirection bis zum 24. October

! d , I . portofrei, und gehörig versiegelt eingereicht
seyn, und nebstbei ein Vadium von 1500 st.
in b.nem Gelde, oder in Staalspapieren nach
dem bestehenden Börsencursc, mit Ausschluß der
nur im Nennwerthe annehmbaren Obligationen
der Verlosungs-Anleihen vom Jahre 1634 und
»839 enthalten.

Zur Slcherstellung deö wirklichen Bauvertra-
ges aber ist eine Caution von 10 vom 100
des nach dcm generellen Percenter, - Nachlasse
entfallenden Bestbotes zu leisten, was aber nicht
bloß im baren Gelde, oder in Staatövapieren,
sondern auch fideijussorisch geschehen kann

Zur Theilnahme an dieser Offerten ^Ver-
handlung werden nun Uebcrnahmslustige mit dem
Beisätze eingeladen, daß die bezüglichen Bau-
Vorschriften und Vedingnisse, so wie das Preis-
Verzeichniß, nämlich die Beschreibung der sämmt-
lichen Einheitspreise Hieramts, vom 18. k. M .
angefangen, eingesehen werden können.

Klagenfult am 17. September 1851.
K. k. Landes-Baudirection für Kärnten.

F o r m u l a r
f ü r das o b c r w ä h n t e O f f e r t .

(15 kr. Stämpel )

Ick Endesgefertigter etklare hiemit unter Be-
ziehung auf die Nersteigerungs - Kundmachung

, der k. k. Landest Baudirection von Kärnten, <!,!,,.
Klagensurt den 17. September 1 8 5 l , die Um«
legung der Ulilerdrauburger- Straße b« Unter-
drauburg mit cinem Nachlasse von — Percent
auf alle der Versteigerung zum Grunde lie-
genden Cinheits-Preise zu übernehmen, und diese
Straßen-Correction in allen seinen Theilen-nach
den festgesetzten Bauvorschriften und Bedingun-
gen, welche ich vollkommen kenne, und denen
ich mich in jeder Hinsicht unterziehe, auszuführen.

Zur Sicherstcllung dieses meines Anbotes
lege ich demselben gleichzeitig das bedungene Va-
dium von 1500 st. im baren Gelde, oder - dci.

Datum
! Unterschrift

des Offerenten mit Vor - und
Zunamen, so wie mit Angabe

seines Domizils.

V o n A u ß e n :
Offert für die Umlegung der Untcrdraubur-

ger-Straße bei Unterdrauburg.

Z. l !64. (2) N' . 3914.
E d i c t .

Von d»m k. k. Beznksgcrichle Obellaibach wild
kund gemacht -.

Es sey in die erelulise Feilbieiung der, dem
Malhiatz Meile gehöiigcn, zu Franzdoif 8,il, HauS-
Nr. .̂ ,8 liegenden, im Grunbduche der gewesenen
Hcnschüfl Frcudenlhal «,l!i llrb. Nr. 120'/« vol-
kommenden, und laut Schä'tzunqsvlotocoll doin 26.
Juni d. I . , Z. 3456, gclichilich ^uf !5 l7s i . 4 0 ^
dtlrerlhelen Vicllclhude, n,eq,n auö dcm w. ä. Bel-
gleiche uom 4. Ociobec 1845 dem Franz P i ^ u l aus
rillviigosicl» schuldigen ^ l si. 20 kl. , sammt den
bis zur ZMung lausenden 5°/, Verzugszinftn ^, «. «.
gcwilllgtl, und zu deren Vornahme die Taas^.m.
qcn out den !6 . Ol 'obt l , 17. November und IS.
De<embel l. ) . , jedesmal Vv l lmt t ^s 9 Uhr i „
l̂oco der Nealllät zu F l a v o r s mic dem Bc's'ye an-
gloldne^ worden, daß d,e R<aMl bei den jwel
ersten Tagfatzungen nur um oder über den nchaz«

!zunqöwenh, bei der dntten <cher auch unter dem-
selben hintangegtbkn werdrn wild. m . . - ^ .

> Hiezu we?b?n die Kauflustigen m't dem Ve.satze
eingeladen, das daS SchätzunßsprotocoU. r>? ^cua.
lionsd.bin msse und d,7 n.u<fl< ^ ' ^ " " " " ^ ^
zu Jedermanns Emsicht m dcn g<wol)..l.chcn Amls-
stunden hieramls bt'e'l liegt. <.. ^ . , « . ,

H. e.Btz.-Gllicht Od«Mbacham3l . I u l » I 8 5 l .
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->-«'" ' <" K u n d m a ch u n g. "-""
Die Uebersicht der Postgebühren, welche für die von Laibach und Krain überbaupt nach dem Auslande zu versen-

denden unv von dort einlangenden Briefe nach der ersten Gewlchtsstufe entfallen, worüber in dem Amtsblatte der Laiba-
cher Zeitung vom 2., /<. und 6. d. M . , N r 20», 20) uno 2n5, die öffentliche Verlautbarung geschah, wird bier nach'
stehend mit oem Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß diese Uebersicht auch zugleich mit dem Meik'nweiser,
mit den Entfernungen von Laibach nach allen Postorten der Monarchie um den bereits, bekannt gegebm»'n Preis käuflich
zu bezlehen sind. - K. k Postdirection. Laibach am 17. September ,«5l.

U e b e r s i c h t
d e r

Postgebühren fn r die von Laibach und K r a i u überhaupt ) nach dem A n s
lande zu versendenden nnd von dor t einlangenden Br iefe nach der ersten

Gewichtsstnfe.

Für Briete nach %i t̂ ^ I
™ . • 5C

1'tir dm einfachen Uriel"

A l e x a n d r i e n ; . . . . . ( ' . . . . . . . i > 9 1 2
Algier i Siehe Frankreich.

Amerika j(Briefe dahin müssen bis zum betreffenden Ausscliiflungspuiu-lft in Amerika 9 40 49
2) I Irankirt werden, mit Ausnahme der eng!. Besitzungen.)

* \nhalt'sel»e Her/.oorthiiinprj Anhalt - Hernhur»-, üö'then und Dessau, Sachsen - Altenhnrg im Post- i) — ! 9
Verein. t)

Australien ] (Briefe dahin müssen his an die ostindische Küste frankirt. werden.) . . 'A "40" '^
Aegypten mit den Dampfschiffen des Lloyd . . . . . . . . *A 1) 12

) L »wischen Bregen/, und Feldkirch . 9 'A 12

i
durch die Schweiz . Chiavenna u. Constan/, üher Clmr, S i . Gallen 0 3 12

•» ~ " R j ( Mailand, Conio nndChia.sso, Schafl'hm.sen <) 0 l . H
| d u r e h B a i e r n . . . . . . . . . . . ( . ) — Ö

B a i e r n , K ö n i g r e i c h i m P o s t v e n - . i n . . . . , . . . . . > 9 — 9
* B e l g i e n , K ö n i g r e i c h B r i e f e d a h i n m ü s s e n h i s z u r G r ä n z e f r a n k i r t w e r d e n . . . . 1 ) — 9

* B i r k i M i f e i i T j l O l d e n b u r g ' s e l i e s F ü r s t e n l l u i m ) . . . . . . . . 9 — .>
* B r e m e n , H a n s e s t a d t | i m P«s tv«M-e in '' I ~~I l!

B r a u n s e h w e i g , H e r y . u g t h u m ' . . . . . . . . . . . . 9 i (» j 1 5
B r a s i l i e n 1 JSiehe E n g l a n d . j

C h i n a , K a i s e r t h u r n H o n g - K o n g ü b ^ r T r i e s l . (.l/us A l e x a n d r i e n /M f r a r i k i r e u ) . . . 3 9 1 2
N a c h a l l e n a n d e r n O r t e n d e s c h i n e s i s c h e n l l e i c h e s . . . . '.) —— 4 2
F ü r a l l e ü b e r O s t i n d i e n l i i n a u s g e J e g e n e r i O r t s c h a f t e n . . . . 3 ~— T > 2

* D ä n e m a r k , K ö n i g r e i c h i m i t d e m H e r x o g t h u m S c h l e s w i g , m i t A u s n a h m e v o n I l e n d s b n r g . . 9 1 ) 1 8
'England, Irland und Schottland (via Frankreich) 9 20 •>•>
i Grosshrittanien (via Preussen) • 9 20 29
Ilekommandirte Briete müssen hei der Aufgabe frankirt werden. Becom.

Gebühr pr. Frankreich 6 kr., pr. Preussen 21 kr
(Gibraltar im atlantischen Ocean . . . . . . . . 9 20 -9
! Englisch-ostindisehe Scluitzstaaten und Besitzungen (Vorder-Indien) •> | 9 12
i (Briefe dahin müssen bis Alexandrien Irankirt werden.)
Nach allen über Ostindien hinausgelegcrien Orten (Hinter-Indien), <i

Manila, Singapore etc. . . " • • •*• - — S2
; (Briefe nach diesen Staaten müssen bis zum bet rettenden Ausschinungspnnele

frankirt werden.)
i Malta (Insel) . . • • . - -., * t - , • • 3 -} U

'Nach den englischen Besitzungen in Amerika, als: nach Jamaica, (Janada,
' Neu-Braunschweig, Neu - Schottland, Prinz Eduard-Inseln und Neu-See-

Knolaml, K/imomVI, ! l«»«l (*ia Kr.nkmSh) 9 47 50 ^
N „ „ Via Berlin und Liverpool 9 I ——- fl. 1. A

\ j Nach Brasilien, Madeira, Tenerifia und La Plata Staaten (via Frank- g4

| reich) . . . . . . . . . . . . . S) "IT 5 2

I V i a P r <• u s s e n i

I ) i . N a c h d e n a z o r i s c h e n u n d c a n a r i s c h e n I n s e l n . ̂  . . . . 9 — 1 1 . 1 . 2 0 .
il ' 20

I 12. Nach Brasilien" • » — - — f l . 1.47
u , p. 1 .1«

I L l N a c h L a P l a t a - S t a a t e n 9 9 ^ fl. 1. 4 2

ij N a c h d e m K a p l a n d e ( S i e r r a - L e o n e ) 9 ~ _ 5 9

I l N a c h t\m I n s e l n d e ß g r ü n e n V o r g e b i r g e s . . . . . . 9 j - ^ - fl. 1- 2sf

A i i i l i e r f c n n i f 1 ) : Bei den von Triesl aus mil don Dampfschiffen dos Uoyd weiter m s<-nd«ntl<!ii Briefen ist der für Laiborii mit 3 kr. f *"l f V»1 * * 1̂1 - i' * I !\V ^" °
Porto fur «lift übrio-rn j'o.slorl.' Krain\s nach <\w MoilcnHitfciiiMii^ zu bfrcchricn; allo übrigen Poslgebülircn »i"d m l ( ' a "
«lern Postämln-n dieselben (•• u -t •

^ l i i n e r k U i i g 2 ) : Nur für die mii * bczeichnelen Staaten miil Orte kann die Frankatur miltcls üjietinarken Anw«ni|unf imtl^ ur a e ubriffMi
11IUS.S un balle dor Frankftlur bar gezahlt werden. Wo und wie wnt clor Frankalurszwang noch bestem, m om.n u. i Oen cin-
zelnen Staaten und Orten angegeben.
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~ ~ -ill iJM if I
Für Briefe na eft j& S 1 j w § I

für den einfachen brief

(Ua d,V IJpmcssun«'iindEinhebmig d(>s Franco und Porto von Seite der Post
I anstalten in Grossbritlanien auf Grund der preussisch-brittischen Vertrags-

; J)estiiiimiing"en Statt findet, wornach fiir sraiikirte Briefe aus England nacb
j Oesterreich und fiir unfrankirte Briefe aus Oesterreich nach England #0 kr.
I u.entrichten sind, während fiir die in Oesterreich frankirten Briefe nach

England, Königreich England und fiir die aus England unfrankirt nach Oesterreich gelangen-
den Briefe die Gesammtlaxc mit, 21) kr. entfallt, so wird es rälhlich sewi, die
nacli Grossbrittanien zu versendenden Briefe hei i\^v Uebergabe an die
k. k. Postämter zu frankiren, dagegen die Briefe aus England «ich un-

^ frankirt zusenden zu lassen.)
i j

j Kulm, Fürsteiitf.um j Siehe Oldenburg.
Frankreich, lt«piibhk- j 9 <J0 M

und Algici y~ir ^nni m;ommandirten Brief, welcher frankirt werden muss . . lft 47
12

* Frankfurt a. M:1, freie Stadt i im Postverein 9 _ 9

Griechenland, Königreich und Morca mit den Inseln des Archipelagus, die zu Griechenland gehören 3 — - - 18
Die Frankinnig dieser Briefe kann nur £<*£«» bare Bezahlung geschehen

.Grossbrittanien, Königreich j Sieht: England.
* Hannover, Königreich im Post verein . . . . . . . ' . • • • 9 — ^

Hamburg Siehe Hansestädte.
* Hansestädte Hamburg mit dem Orte Zollenspieker, und Lübek mit dem Orle Berge- 9 — 9

dors im Poslverein.
Helgoland 9 — 9

* Hessen-Cassel, Churfürst. Ha hau, Stadt 12 8 20
Brotterode, Herrenbreitlingen, Steinbach - Ilallcnberg und Sehmalkalden 12 — 12

Hessen-'Darmstadt, Grossh. . . 12 8 20
* Hessen-Homburg, Landgr. mit der Grafschaft, Meissenheim im Poslverein 9 — 9
*Hohenzollerii,FürsIenthiuner j Hechingen und Sigmaringen im Postverein 9 — 9

* Holland, Königreich im Postverein . 9 9

Holländische Besitzungen im indischen Archipelagus und Australien . . 3 —-— S2
(Briefe über Triest müssen bis Alexandrien frankirL werden.) 4(>

* Holstein, IJiir/ogthuni | mit Lauenburg und vorläulig auch noch Hemlsburg in Schleswig im Postverein 9 — j 9
Jlong-Kong ' Siehe China. t> ! i

•lapan , Kaiserthnm (Briefe dahin müssen bis an die ostindische Gränze f'rankirl werden.) . \\ —— r»2 \
40 j

Jonische. Inseln, Republik ! Cephalonia, Cerigo, Corfu, Jthaka (Theaki), Paxo, Santa Vlaura und
i Zante . . . . . •. • - . . - . 3 9 12

IHand i Siohe England. 4o
Kalifornien mid Oregon über ('hagres und Panama . . . . . 9 ^ — "• 2. 32;

i * Kirchenstaat (Briefe dahin müssen bis zur österreichischen Gränze . . . 9 — ()
und Briefe fiir A n r o n a , wenn selbe mit dem östeiTeichischen Llovd versen-

det w e r d e n wol len , g e g e n ba re B e z a h l u n g frankirt w e r d e n ) . J> 9 J 2
.LaIIexibürg S i e h e .Holstein.

* L ich tens te in , F i i rs tenl l ium . . . . . . . . t . . . . . 9 ^

* L i p p e , F ü r s t e n t h i i m e r L i p p e - D e l m o l d und S c h a u m b u r g im P o s l v e r e i n . . . . . . 9 — 9
Lucca S iehe 'Foscana.
Lübek Siehe Hansestädte .

• L u x e m b u r g , Grossherz . (Tnjt der Provinz Limburg) . S'ntha Niederlande.
Mal t a , Insel ^ i e | , e England.

•Mecklenburg-Schwer in , | i n Postverein 9 — u
Grossherzogthum ' l |

* Meck lenburg-S t re j i tx , j m pos tvere in 9 q
( i rossherzoglhum '•

Meissenheim, Grafschaft Siehe Hessen-Homburg.
* Modena, Jlorzoglhum mit den Herzogthümern Heggio, Mirandola, dann Massa um\ (1arrara . 9 _- o

(Bneie dahin müssen bis zur üsterr, Gränze frankirt werden.)
L Botutschany . . . . . ' ü .> A

) uaiiac* - ' . * . : : * * ;, ;; \i
* Moldau, FiJrstenthum ( J a s s j und Sarajewo # i) I (I ] ?

A (Die Briefe für die übrigen Postämter des Fürstenthums müssen bis zur * °
* ö'sterr. (»ranze, frankirt werden) ' 9 q

Nassau, Herzoglhum ^ . . . . . . . . . . . . ! ' 12 8 90
* Neapel, Königreich mit dev Insel Sicilian * j ^j

(Briefe dahin müssen bis zur ö'sterr. Gränze frankirt werden.) I
Für Orte dahin, die von den niederländischen Post Comloirs nicht über 30

•Niederlande Meilen entfernt sind *) q «
Für alle weiter entfernten Orte 9 ' • J " \v

\ über Hamburg ] \ 9 18 27
Nordanierikanisclm Staaten < dann nach Bermuda, Neu-Fumllnnd, Halifax (via Berlin 11. Liverpool) 9 20 ^

j (Briefe nach den vereinigten Staaten von Nordamerika müssen frankirt wer- ' ~°
\ den.)

Norwegen Siehe Schweden. |
* Oldenburg, Grossherzogth im Poshere in . . . . . . . . . 9 ! — $

*) Diese »indsAli,idü,Apj-Moorii, An.ljoim, HOAUHMT, Doe.bo.g, Epgchede, (ioor, Grave, Heerlen, Maeslricht, Nymwewn, Oidenia«!, Hwrinond, Sitlart,
Torborg-, Fiel, Vaals, Velp, Venlo, Wagenm^ii, Winterswyk, Zwcnaar ;Sevenaw), Zütphen. ym«eK«n, wwcn* , . ,
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FÄr Briefe nach j | « | Je
_______________ ' für den einfachen Brief

I Ostindien Siehe England.
* Parma, flerzogthum mit Piaeenza und Guastalla ' 9 __ 9

(Briefe dahin müssen bis zur österr. Gränze frankirt werden.)
Piacenza, Herzog-thum Siehe Parma.

* Polen, Königreich . 2 0 20
Portugal, Königreich j • • . • • • i) 20 29

I (Briefe dahin müssen bis zur franzöiiischen Ausbruchsstation gegen Spanien
frankirt werden.)

* Preussen, Königreich im Postverein 9 — 9
Pjrmont, Siehe Waldek.
Guastalla Siehe Parma.

* Keussisehe Fürstenthümer Reuss-Ebersdorf, Reuss-Greiz und Reuss Sehleiz (im Postvfirein) 9 — 9
Römische Staaten Siehe Kirchenstaat.

* Russland, Kaiserthum . . 20 — 20
Briefe über Berlin . . 20 10 HO

* Sau Marin», Republik (Briefe dahin müssen bis z,ur österr. Gränze frankirt werden) . 9 — 9
c I. Hajon*j . - . - . . • . • 12 .'J 15

Sardinien, Königreich ? II. » . • • 12 0 18
f JH. 12 7 19

* S a c h s e n , K ö n i g r e i c h im P o s t v e r e i n 9 — 9
* S a c h s e n , H e r z o g t h ü m e r S a c h s e n - A l t e n b u r g - , S a c h s e n - C o b u r g - G o t h a , S a c h s e n - Vle in ingen-

H i l d b u r ^ h a u s e n im P o s t v e r e i n " . . . . ' . . . 9 — 9
* S a c h s e n , G r o s s h e r z o g t h u m S a c h s e n - W e i m a r - E i s e n a c h im P o s t v e r e i n • 9 — 9

F ü r A l t s t a d t . • . 9 — 9
* S c h l e s w i g - l i e r z o g t h u m mit A u s n a h m e v o n R e n d s b u r g , s i e h e D ä n e m a r k . . . . . 9 9 1 8

S c h o t t l a n d S i e h e E n g l a n d .
* S c h w a r z b u r g - R u d o l s t a d t , im P o s t v e r e i n . . . . . . . . . . . 9 —• 9

F ü r s t e n t h u m F r a n k e n h a u s e n und S c h l o t t h e i m 9 — 9
* S c h w a r z b u r g * - S o n d e r s - im P o s t v e r e i n • • - • • . . . . . . 9 — 9

h a u s e n , F ü r s t e n t h u m G r e u s s e n und S o n d e r s h a u s e n , 9 — 9
S c h w e d e n , K ö n i g r e i c h und N o r w e g e n . . . . . . < * . . . . . 9 — 9

( B r i e f e dahin m ü s s e n b i s z u r ö s t e r r . G r ä n z e frankirt w e r d e n . )
S e h w e i / , , R e p u b l i k 1 2 — 1 2
Net 'b ien , F ü r s i e n t U u m ( B r i e f e dahin m ü s s e n bis zur ös terr . G r ä n z e frankirl w e r d e n ) . 9 — 9

(mit A u s n a h m e v o n B e l g r a d ) . . . . . . . . . 1 - 1 - ~^
Sicilien Siehe Neapel.

Spanien, Königreich (Briefe dahin müssen Im /.m> tVanxiiaischen Ausbruchsstation frankirt wer-
den) • . - . . . 9 20 29

* Toscana, Grossherzogthum im österreichisch - italienischen Postverein mit dem llery.ogilumi

Lucca , 9 — 9

1) Europäische Türkei, und zwar: für

Constantinopel, Salonich, Seres . . ( über Belgrad . 9 12 21
Tulcza, Varna ( » Triest . . . 3 12 15
Für die Insel Candia, Dardanellen . . • ( pr. Semlin . . . 9 18 27
Gallipoli ; ( » T r i e s t • • •. 3 1 2 1 5

* Briefe für die übrigen Orte der Donaufürstenthürner müssen bei der Auf-
gabe bis zur Gränze frankirt werden . . . . . . 9 — 9

Turkey |
| 2) Asiatische Türkei, und zwar: für

Bairut, Larnacca, Rodi, Cesme . . . ( pr. Semlin . 9 18 27
Smyrna, Tenedos, Mitilene, Dardanellen, Gallipoli, (

Hamsun, Trapezunt . • • • • #( » *n e s^ • • fl ^* *"
* B r i e f e für die ü b r i g e n O r t e der a s i a t i s c h e n T ü r k e i und A e g j p t e n m ü s s e n

bis A l e x a n d r i e n frankirt w e r d e n .
; F ü r B u k a r e s t , G i u r g e w o , R u s t z u k , S i l i s t r i a , Viddin . . . . 9 6 1 5 -.

\ (Briefe nach den vier letztgenannten Orten müssen bis Bukares t frankirt
I werden.)

W . l « c h « , VSr.tH.tl . . . . . . ( F u r l b r a i l a . . l mit dem D » . p s e C h i l f . n T J e r D o n . . . »nd »nr See . . 9 9 1 8
' x ( mit dem L l o j d pr. I n e s t ö ü 10

* Briefe für die übrigen Orte dieses Fürs lenthums müssen bis zur österr.
Gränze frankirt werden . . . . . . . . . •' — J

I, * ^ ahleck, Fürstenthum mit der (Grafschaft P y r m o n t . . . . . . . . . 9 — 9
I vViiriemherff, Königre ich . 9 — 9

*) 1. R a y o n : Arona, Bdgirati«, Bohbio, Borgomanero, Borgogesia, Borgolicino, Broni, Canoblüo, Casleggio, Castclnuovo-Scrivia, Crßvacuore, Crodo,
ßomodo.sNoli), Galüatc, Garla.sco, Gaftinara, Gozugno, Intca, Lesa, Masserano, Mcdc, Mortara, Novara, Oleg-gio, Omegna , Ornava.sso, Orta,
PalUnza, Pi,,vo (]Pj Cuivo,Ponle«rando, Robbio, Jloniagnano, Sale, Sannazzaro, Sartirana, Stradella, Strcsa, S.Maria Maggiorc, S. Martino
siccomario, Torlona, Tr«catc, Valenza, Varallo, Varzi, Vorcelli, Vig«vano, Voghera, Vogogna. .

|J. R a y o n : Aqui, Aglks Ali^aridria, Aiulorno, A.sli, Azitflio, Bidla, BorgoniaKino, Bosno, Brusasco, Caluso, Casalliorgon«, Casale-Monferato, c ^ ! c a '
t aslellazzo, Castelnuov«»' d'Asti, Caraglia, Chätillon, Chivass», Cigliano, Cotxonato, Crescrntino, Donas , Felizzano, Gavi, Gragl»1 ' y . . '
Livorno, JHoncalvo, Mongrando, Monticliiaro, Moiiliglio, Mosso, S. Marin, Nizza-Mons»-ralo, Novi, Ovada,Sanlia, Scrravallo, Seiumo- ,
.Strambino, i>. German.», š. Giorgio, S. Salvalorr, Trino, Verrez, Yico-Ganaveno, VLstrorio.

lit. R a y o n : Für dw ubngm Posiovit!.
 ?

H. H. Posttlirectloii fiir < l t t > i KroiilBHd Hi-aln.
L a i b a c h den 1/HMius 1851.


